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:,.�·:·'.·.·.� .•. '.·.:,·.•.:.·. �.".'.,-.l .. :·.·,··.·.�.·-···; ... ·,; ·„: .·-.• :.· ·.�'..:.· .. •• .·@eber . . die äl.tcren geometrischen A ufnahrncn der Stadt 'vVien haben wir 

.' .· 
. . · in der "Zeitschrift des österr. Ingenieur· und 1\rch1tckrnn • Vereinesu 1·�'1'.;I:1 ·�:,: . •  meb�·ere Abhandl u n gen veröffentlicht. welche die gegenwartige Generatfon :f(;:; i·;:· 'rnit dern geometrischen Hilde der Stadt aus vergangenen Zeiten wiihreod ��M�1��1:"; _ , :,Ci,er v�rschied�nen Phasen ihrer baulichen Entwicklung bekannt 7.ll machen, :r:rr -,> :den Zweck ha,tte:n. Diese Abhandlungen, welch� Zl.llll TeU auch in die deutsche �J';,}/ c,.;.:,> · J.1Zeit!�chrHt für Vermessungswesen" a1.1 fgenommen wurden, sind; 

:�;�;t _ ; . ' Jahrgang · r898, Seite 75 7; ,,Der älteste Plan von 'v\licn." · 
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„ i898, „ 537: 5F u. 56,;: 11Die \Vicner Stndtpl�ine zur Zeit 

" 

,,, 

1899, 
1899, 
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. der ersten TiJrll.;en belagerun,(,'''. 
335; ,,Die Ertindiing der Tr.iangnlieri.:mg·n. 

489: „Der Plan von Wien zur Zeit der ;�weiten 
.Türkcnbelagerung' '. 
56.) 1rnd 575: 1,Die Wie11er Stadtp�ane aus deni 
Anfange des XVIII. Jahrhunderts". 

„ 19001 11 85: „Df!1" NaJ;,�l'sche Plan von Wien", 
,,, 19001. „ 715: ;,D�r ß.?hsd'sche Plan von Wien". 

, '"' , „ . . . J.n de.in vc1i:liegenoen Aufsatze sden die Wiener Kat a s t r a 1 p 1 ä n e 
„ .{)}elti cf{ änaJoo:en Bes'precbung unterzogen, womit die Serie der z c b n Originn!· .,,,,. , ,,, .
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·:h \ .. J;\ !lfnahme n der Städt Wien ihren Abschluss findet . .. 
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C• \?, ,) ·i'\'i.;: ···.".::.:: . . ··(V)?r: de1i1 }apre 1829 hatte \Vien noch l�einen Katasti·aJ�:a�1. Das mit 
'}2{,�:1\fü�rQ.öcnste( �Entschliessung· vom 

· 
20. Ai)·1·iJ 1785 v9n l(akser Josef 11. 

·�ii·: ·s:J�#��tirdriete, sogenanate' „Josephinische Kat�-�ter" befasste · sie� b)oss mit der 
;1:: '.\ '.·./�esohreibung und Ausmessung aller fruchtbringenden Gründe· und R�alitäten, 
��;:. >·' >:�o\�ie tn.it der Bestimmung des Körner· Erträgnisses nach der Fruchtbarkeit. 

':ii['·f·:::'der Gründe, denn sein Zweck war, behufs Regulierung d'er Grunclsteuex· alle . · .� t�:<\i., Gründe nach ihrer topographischep. Lage iu beschre.iben, nach ihrem ·.· .,T.�.i tJ::�. JYflä6he n inhalte abzumesse1� und das Erträgnis aus der Menge und Gattung der . ,.,, 
�<;:,' '. �>�)?r9.d�lct� · �µ ert)°ebep. Von einer·p.i�,nlj.cre'n Darstellung der gemessenen ,1�{1 

' ,;�i: < . . ·:�;,Q,9lP.ds'tü�lt.e ''\\'.Urqe aber hieb ei Umg�ng genommen� {Vergleiche „Deutsche. 
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)' . ·Der erste Katastral-Pfan. 1 · )i!! �· . ;,,�;()�::> ·„ : ·�.·Als. mit dem Allerhöchsten Patente vom Z3; DeieQ'}ber 1817 von Kaiser .; ·}� /3��;.:Fr«n� · die Anfstellung des allgemeine1i ·stabilen Kataste1•s .ln der öster� f§ :;f��2.ifeJchi,s�ben �ona.roh.ie. a,qgeordnet ·wur'de, . erschien die ök�nJniische ·Landes- ·.'.��1 F:T'.1;:; ;��j �i�fp��m� der ·einzelnen Kronländer als die erste Vorbet)ingung. Sie ·bildete·· 
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. :··1! .. :.;_ •. il;·:·,,'-·'.·· �;',;i�'::; ;·· · mi,t:;;ct:er; da.tauf. bq,sietten Fläi:;henberechnung des steuerbar en und steuerfreien ·� '��%f}'��!:�,.:;. wesentlichste Unte!lage für die bevorstehende Grundsteuer" ·, ''JJ 
t:]�\i:': ;O.::�;.;.,� . )'.��f.���chni_ sc�e v.�re

·
ang· bei . der . Landesve.rmessu?g» in welche auch )'ill ;�:gff�\:.'f..�ni · · �i�bezög�n. wurd�', �-·� w:ar in �ü·r�� ,:foJg�J!def. f' E�. wurde unter · !erück- ·-
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.. ·�.1'.:. ·;::� .':·;�Xii$�A;i�, gµng: tl�.$. geodätischen Ha uptgrtinäs�Jzes:, . ·  .Y o'.m, ·Gr,Q'.S S}.! n:·i i1 s � l ein eo "li ii-1L;iF · „_ </�:�i>�t��:�J)�: ., das· .flufzuo�hm��de ./Ge.·li>i�t. :iin ,�.Anschl'�ßse :�q:ri · die bek der · · · : ·v� 

c,, , ., • ·,, „.}: �9:�,e'gä jlg�ne.rl :"Militä.r ·:1\1a ppiGr.u_rjg�'l :bes·tlrn n1te1i ,. P1'.e·focl$!' .der ersteh und 
;�.w�i �#�;i�'Q+(c;l,ij\ilig :',�·dei·cn S�iten ·ein�··.Lä:o:ge,:vpn' 14.090_ :bis
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�,i1. ooo Klafter 

,:1i '. :",���:fe:�\u1gs�y�Jse . 4:000 l)i.s 8000 :Klafter . . batt�n . ...,,... . · mit eh1ein· zusamrnen· 
" . �� .. , '. •1 ' . : � •• i!: .- · : . . 
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. ' - ; . ' . . '" ·. ' . - . . :i�>11;;\�aft{?:e'rideri.� J:,>reieeks.rietze dritter Ordnung dergestalt über.i9gen, dass auf dem .· , " fii;tl./ :R;�ljl;n;� :: elni�.r- ,öst{'.!rr�icbischen Quadratmeile drei nach g�genseitig:er Lage und� . . · _.;.... �. -n. l,- • 1. , ' _ • ·- , ,. - . -;- �' · ·- , . ' . -- . „ - . - · . . . . ·•. . · .
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- • . . :.i�;;;J�'.� �.nt��rnµi�g J:)e stirh�t.e . Puu kte fielen.;. unter, diesen d�ei, Punkten1 wek.he .mit 

�ht;t� �-�'.··�·�fiecioliten t�·igo}Jömetrisch bestlmmt 'Vt1i"deµ„ .musste WCf}igstens eine�: :;�J 
��·,,et n''.:$�ä_nij_ p�nkt .. ;s�in,; 'von . welchem t;iµer.,„der. b_�iden, a:nqerett geseqen ·wQrden 
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.. J;?;�k:n·��F", �; �:n:. Ai� s � ·:'. �ri�o�om�tris�he ·:·riab�.�Ji��t1ng ·.�c�lo�8:·.sr;;�·qie grap�.i,sc4e , . . 

ffH,ijl�-��:f�fu�tW• , '"•·W�l�ht.e : ·d�n Zw�clt, hat:fä1 .·' �tri Ansphh�M:e ,'.,n. das tr1gona�- . 
:·; ��t��cfi�'.: ' N�·�� �Wei.�ere';Dr.eie9ks�eti·e' bis z·ur nieder$ten' .. der D e't11ilvermessun g . 

. 1:,„.1 SJi�� �h&�i(9 rdriung' · auf ,gbiphJsch�m .. Wege· ·(mit :dem.Messtische)• festiulegen'. 
r,.�:r·(�fayilt��. 'im/:;�asse. �on ';t:;,:14400,'oderJ'':::.+. 2ooQ� 9:cn· .N�t·ur .durch�e/uhrt, 

·��fft\7i'z'��i!r .�ir,,;,;).�iäit-etp1 .. jvelcne '20 · Z�U .im·, Gevi�_rte hatt�p lind:- s�nach den 
: �5"_�il�:i :.FJ·a1�·r ;;:Qua'Ciriltmeil� · tnsicli fassten: JedesTrfang�li�rung·$blau wurde . · :e�·;;1:�j,l!� <Q,;iti'itl. v.iet._'.�rid. VQ� Süd,.nach Nordi�fii·nf ·K okmnen b�z'r . 

. !'.{���;#����. e�ng:eteilti (Wo�ute11 2Q. Sektio.n:eA �n,lstanden ,. w�khe 
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die Aufnahmssektionen oder Tischblätter der l>etailvc-rn1c:-::;1.rng darstcllh.:1l. Die Punkte der �!raphischen Triangulicrung, deren Entfernull� V<•n 1.:inafükr nicht 
kleiner als 500 Klafter s :in sollten, w1ir<k:IJ so dicht i�ele!_!t, d:1:,s rnind('stens 
drei Punkte auf jedes Tischblatt: (ickn, so d:iss aul _jede: (]uadralrncilt.: � rnit 
dem Theodoliten und 57 mit dem Messtisclw bt:slinnnfl: l>rciccks11unkte, 
zusammen daher mindestens ::o X 3 :--:-= l)o ]Jrt:it'.Cksp11nkte en11\1·!L:11. 

Die Dctai.lvermessung L1egann rnil der l,'vsllc��un�; dt'S :111 (.Ja· i>.raphische 
Triang·ulierung-snetz anhescblossellf'.ll gt:1irnctrisch1.:11 Ndzc�; vun irngdi1hr 
::!OO Klafter langen Dreieck::;sciten. l liebci d1irftt· kein l'unkt f'tir richtig an­
genommen \Verden, in dem nicht drei Visierstrahlc11 unkr ;-�ilnsti�;«11 Ncig1rngs· 
Winkeln zusarnmentrafen. Hierauf .schritt der Geomcti.:r, wenn es sich um 
Grundparzellen handelte, zur J\ uspflockun�� dcrsellJcn 1111d sodann zur J\ uf.. 
nahme der einzelnen Punkte, welche in der 1\t:gd dllrch �chnitte oder durch 
Rayon- und Kettenmasse bestimmt wnrden. ln SLidtcn r�e.;d1::ib die /\uf­
nabme in der Reuel nach c.ler Umfan!„S· oder Koordinat1;11mcthodc. Uic b �1 

f\bscissen 1 inien wurden rni t deni J'\1es�ti s.ehc besti rnm t, d ic dara 11 f be;.:orrem:n 
· . Ordinaten mit der Kette oder der K.laflcrst:uigc gcmc"sc11. Die Uctailvcr­

inessung erfolgte g·emeindcwcise nnd wmch� fi:ir den Umf:.ing· einer ,i(:ckn 
Gemeinde auch eine eigene Katastral111;tppc verfasst. J)as Vc1jlin1:.�r111f;::>ver· 
hältnis der Aufnahme ·wurde im ganzen Masse ( 1 : ..!H,'io oder 1" :_'.':: .10") uckr 
im halben Masse (r: 5760 oder 1" .·:-:::.So••) bell'irkt; in der R1;gel war das 
er15tere der Fall. Die Detailaufnahmsbliitter hatten �.1 %oll in der L1n1�c Hrd 
20 Zoll in der Höhe, 'von ach ein solches Blatt innerhalb seines I� ;ihmen� 
einen Flächenraum von 500 Quadratzollen 1Jclt:r vcrji1ngte11 Juchc11 nr11L1sstc. 
Die zur Aufoahme benutzten lnstr11111entc: bestanden a11s cinc111 mit vier 
Brettern versehenen Messtische, einer Libelle, cincrn Dioplcr-Lin1.:;d(;, t1111�m 
Senkblei und einer lo Klafter langen Messkette. Die Buussnle wurde 1111r 111 

solchen Gegenden gestattet, die keine freie Aussicht gcwiihrtc11. 
vVas die Stadt wie n betrifft, so wurde Jic Triang-1tliel'Ullf�' LkS Stadt· 

gebietes im Jahre r817, die der Wiener Umgcb1.1ng in den zwei d;1r:1uffolg·cnden 
fahren durchgefi.ihl't. Die Triangulicrung cJes Landes Niederösterreich wurde 
T8:?4 beendet. n·ie Ausföhrnng des Katastralplanes von Wir.11 fand in dem 

. Masstabe r: 2880 statt und wurde im Jahre 1 ·''2'.J vollendet. Das Original nnd 
die in demselben Massverhältnisse hergestellten Lithographien führen den 
Titel: „Katastral-Plan der Haupt· und lZesidenzstadt \1Vien mit sämt­
lichen Vorstädten, dem Erdberger-Mais und den ausscr der IJundsth11rmer1 
Matzleinsdorfer und St. Marxer Linie liegenden, zum Buqtfricden gehörig'en 

Gründen in Nieder-Oesterreich. Viert:el-Unter-Wiener-\Vald. 1 S:.>9". - Der 
Plan umfasst 3 r Messtischblätter, von denen 4 die Innere Stadt, den 
I, Bezirk, enthalten, . 

Sein m ittlerer Fehler (berechnet nach den in der „Zeit�chrift. des österr. 
Ingenieur· und Architekten· Vereines" i9001 Seite 735 gebrachten Angaben) 

· beträgt + o· "''2°1 für die innere Stadt JJnd . - ,) (J 
± 0·48% für die VnrsUidte. 

j 1 
1 
1 

1 
· 1 



� " 
·.
· 

.

; 

: . 

·

. 

� ; 1 .  
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;.Jiio·· tJrizweckmässigkeit des .kteinen. Masstabes· der JttiJahre 

. Katastralm'appe von Wien· ·foa·cht� ·eine N�-�verme�sung 
r829 voll. 
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auf \V1msch der Stadt 'Wien von der huhen k. 1•. vc:rcinigl.cn J Ju! kanzlei 
angeordnet, dass „wegen 1\nfert}gung geeigneter l'!äne bchnC� nurchfohrung 
eines allgemeinen Systems der Gassemc?nlicrung in der innern S1adt \Vicn", 
die genaue Aufnahme derselben unter der (!1Jerkitn11g der J<atastral-Vcr· 
messungs·Zentral-Direktion bewerkstelligt \\'(�nk Im l lt:rbst (' ck.-. Jahres .1 ;-;4s 
wurde mit der trigonometrischen, im daraufüili;cndcn Frühjahre mit der 
graphischen Triangulierung begonnen nnd die Lk:tailaufnalrnw nuch in dem· 
selben Jahre zu Ende geführt. Im Jahre 1.';_I) wurde: cfa:-; nri.>:inal-/\11fnah111s­
Operat der Innern Stadt dem )Jagistrak zu�.;·cfertigL, 11clchcs l�J Stuck 
Mappenblätter, 1 Grimclp;uzellen-, 1. Ba11pancllenprutokoll und �; Jn1likatfons­
skizzen· QuartbWtter umfasste. Das Operal, \1•c:lchi::-; irn J'lana1d1ive des 
'Niener Stadtbauamtes aufbewahrt wird, führt den Titel: ,,Plan ckr innern 

. kais. königl. Haupt· und Residenzstadt \V i c n 1 ��.-1.ri '' 
. Die Triangulierung wurde an das N<'lz der Landcsvcrnie:-1s11n�� fiir 

Öesterreicb, und zwar an die zwischen v\'iener- Neustadt 111H.l Neunkirchen 

gemessene Basis.:'") und an di; Punkte Rau h e n ward t, A 1111 in g e rk o g e l, 
Hermannskogel, Bisamber�)" und Stephanstnrm a111�eschlossen. 
Durch Einbeziehung weiterer Punkte, als: , , Die S pi 11 n i:: r in am Kr c n z'' 
die 1,Tiirkenschanze", „Bri g·ittenau", das ,,l\·tili tär-geo­
g r a phi s c h e In s.t i tut« nebst einir,cr besonders hen·orragt�nder Türme 

.. der Stadt und Vorstädte, wurde die Basis for die Detail„'fri:wg·ullerung· 
gebildet, bei welcher alle wesentlichen Ti.irmr. der Inrnm1 Stadt und mehrere 
Signalpunkte auf den Basteien und Glacis nm \Vi<:n ;,�raphisch bestimmt 
wurden. Die letzteren wurden so situiert, dass die von ihnen ausgehenden 

Visuren durch die Tore der Stadtmauer in das Innere der Stnclt !,'.!·clangcn 
konnten und dadurch die .,Aufnahme der Häusermassen auch an jenen Punkten 

möglich machten, wo die trigonometrisch bestimrnkn Kirchtürme und 
sonstigen Punkte nicht erblic k t werden JWnnten. Als Kontrolle wurde die 
Von Professor Stamp.jcr, Lehret· der praktischen Geometrie am \Viener 

polytechnischen Institüte1 gemessene Grundlinie „ \i\lasserstation---· Matzleins­
dorferlinie'' in das trigonometrische Netz einbezogen. Alle Dreieckspunkte 
Wurden auf den durch den Stephansturm gelegten Meridian und dessen Per­
pendik�l bezogen und, wurde .dadurch eine Dcsorientierung- des Netzes 
Verhindert. 

Die Detailvermessung würde im Allgemeinen nach den gleichen Vor· 
schriften und Prinzipien wie bei der vorangegangenen Katastralvermcssung­
durchgeführt. Die Auft?ahme · erfolgte jedoch im Masse von 1 : 7:!0 oder 
111 = rno der Natur, und zwar auf J 1 Messtischblättern im Formate ::.!f>X:.!.5 

ZoU. mit den dazugehörigen Ergänzungsblättern, zusammen auf 19 Mappen· 
,blättern. \Vährend somh der jüngste Katastralplan der Innern Stadt noch 
fü1rrier auf denselben Grundsätzen basiert, welche in der KatastrAI ·Ver· 

*) l:lei cler im JI1hre 1762 auf Befehl der .li."a1:rar'11 .ll11riu T/urnia begonnenen 
:;· a:s1rono111ii;ch-gcodllti&chen Lirn<lesvennessung von Oesterrcich Ungllm wurdl'.! die lq to'<J03 Wiener ·, Xlafter lang'e Basis bei Wiener.Neustadt von Pater ,701Pfl1 /,1'r.rga11,r 2um crsien !\lule g�messe{l. 



.54 
;i'::f��:ssl,liigs �Instruktion' vom Jahre 1824 niedergelegt .�i:nd, bel·lJht di!.s spät er 

tJ:;;;�·�tti :1\usfÜhri.\ng ·gelangte K ataster-El aboi;at ·der \lbrigdn Bez.i r.k� Wiens auf der 
S'.'\�< j�folge der Allerhöchsten. �atente ''gtn 23„ Dezember 1817 und 20. Oktober 

:h�!'.:D[i .��,4� angeordneten Katas�ral-Neuverm·essung . . · 

·• . 
. . , . . . 

· 

}:.·:·i/t:::;,, : , Dre ·von dem Wiener Magistrate nach beendigter A.ufrla.bme der Jnnern 
· . :,;;:;: ·•S tadt,';, f�r das .:(n�eresse des städtischen' Aerars" ,angesuchte petailaufnahn.1e 

·:�F:'�e;r Vqrstädte· durch Kataster-Geometer gelangte en,;t im Jahre i863, also 
:\;'!;htiJa�re ·später· zur. Dur�hführung·. · · 

. · 
-f.�;,1._�-�;;,\·: _·:, _'.c' .. , .,.; 1 -�'.- .„ . ., . -':.- ' 
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- :' ·; :.- . . 
;!:2?'.!,?: \ Vqn dem ·Gni.ndsatze ai,1sgehend, · dassdi.e.trigon9ine trische Triangulierung 
, , ,,·::,. �est�; ; �·*���m_.enf eines .• g·\lte.n :un� -��rl'�ssl}9l��J! . ye�n1���µnßS\\'erkes ist1 

if�:�� : h:fäbef': dh{ g1�aphiscrfo Triangulier
'
u #g·c:: 4 t1 ::. deif Hintergruitg.······ Diese- \vurcle 

·;.,"::. :,11(m·�P,r, · a:usnah1'tJswers; tn A1�weüd11rig �;'�bracht, vvo da;s .l:i ereits ·im lttigono· 
· ···:'.:.--- ./ :. , _ _ ,_�· . ·· � : "' ; ' _ . - _' · . -, _ :� - ·· : · _f. ,

_
�

' - - ' , • · ' -- - . . . - �- ,. · '.
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' � ' ; : _, ij:�;' flsefrisghen : \yege besthil!üte . . Netz 4 . · Ordn.tmg- zur Zeit d�f Oeta\lvcnness upg· 
· · .. n�Jn.,$olohen Vrnfr-rnge· zerstört ·.war,': (;Ja,ss ·eipe. \Viederhern�e,llu.ug diese8 

_·;�t�Ö{ linßrlätosl ich · 
•. wurde. Bei der DehJivern'l.�·�sun.g .d�i·,. Vorstädte wur?e 

'l��i�c,h'$t .:das Stnissennetz rµittels Rafoh'zi.iget; · .:�hf ß�in Mes'süschc dera;rt 
��tirn:mt, .da.ss alle Rayonzüge ·an die tri angu lierten hlnkte anschlossen. Vtin 
'Cfä:'Strasse'imetze aus Wlll'de hiet,auf · <;ier Umfang tlet . . ej�l!eln'en Häuser�· 
.,�p.pe·n .. nHttel� Rayon� und Ketten�assen u11d aufQr�ndlage der so ge­

,,�o:ü9�i'ieµ: Anbaltsp,unkte' rJas Innere dieser Gruppen niittels Abscissen- und 
'.f:��.cl,f6#te.illinieri, festgeleg·t. Ordinaten von t'.nehr. als z

'
wei Klafter Länge 

't;v�.}\rp :® ., ;v�rm 1 «=4ep · u_(ld durch. Kreuz-. u�d· .. Kontr.ollmass� oder durch Masse 
.':'.;'��f;.4�� R�yop ·.�rsetzt . Bel .. täqgeümesß.iin,ge·n. ·i11 .unebenetii Terrain wurde. 

�tf:i��!�t�i:����::f:�(��f�1�1�������e�Y1��,i·;Jt°',:��� 
.

. . 
·. ssJ;�;öe}t ·: 

·

;?SS:b. züt . Oar�tcliung·�. \P�s:'frn· P.tanai:chive 'des \Vie:rier . 
�tk�i;i��:wt�.s .. lil�flr1.d,Üch� Origin al · A;u

.
füa���dperat: q�r �t or�tädte führt den 

. ·:'l::: :�Ori,gfn�l '. Katast_räl · Aufoah��u( der.· Vorstadt� J3eiir:ke und des Burg 
ri���.lis:'. V9Jl1,cWien nach� d�m v-0rgefundeµen>B�siti·�tande ·im J abre 1803." T�s 
:. ��in.if .qe1n · : Messtisohe· �u( vol'Jkominen �ben gescbliff�n:en, n1it "vVh�tman"· 
�{ :�t�'9b>�rspannt�11' Glasplatten ·aufg�119�lrnen \y9rd�ü: .und auf 264. Auf· 

''.spfä�}�t�'_neijs( :;3.J;;:rgänz�ng�blätt�r�'·;<;\afgesfent.·� .Mh .. Ein.schluss·' des ·im 
,., .'c.r.�46 aUfg'�n�mmeiien

'

.
irinetn . . St<icltbb�rkes 

.
. i;tnf�s'st'.d:aher der.Kat·astral-

· ; � ;;�:er· · Ji�·t\ .p.:'. �lt�·n . }3,� :�h:ke' · Wien'Si-:2 7 5 A�fkaihnrnhl.�tt��/:\Hievön sind. 235 
;;j;Ma,��e'> i t.z'�0 . .)J.nd ,4 o.Jm.'..Masse i :J.µP.„dai;ge$t�Üt, ',vielche, da 4 .Auf· 

���;'.· .��l����!;f��!�lät!�r, ·. · irt)
a

M::�� · J : · :
t
� .��\� �: ��·��$. t"rqJ� tt . ; �·m . · .. Ma.sse . ,4�' ; ' �� ... -� ,„ ," � · � '" „ J.l 

.. · · · · 4 1< ta , rb �t , r l> dn. '· 

·.· . .
. . ·
. 

> .. 

··-:·.: y ' - ,�.-·:',· --· - :·{ ' "\ .„ 

:, :· .· •1.�· :c:�··.�. \:�;,:,·.:�::.���� ::�.:i;�\8'·: · ,,,; ,; ,·· · ; ; . ·'; , .. ·· 
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In sti t u te s U in � a n g  g· e n o rnmen,  so \\·ärc a l s  Lkr e r s t e  a u f  e i n e m  dd ai i l ic r kn 
Nivellem ent beruh ende n H öh e n p la n " v o n  W i e n  j e 1 1 e s  (lpc-rat 7.n b ez e ichnen , 
welches durch das k. k .  Tri ang u l i c rn ng·s- u n d  K n l irn l bmca u  <ks K a l :bt c i-s 
unte r der L e i t ung des Sek tionsra t cs Va/m//71 /1 '//!!.'r ; ·1m Stn-'//!mr 1 111 
Jahre 1 85 8  ausgeführt w u r de Das h i s tor ische J\'l u :;c 1 1 rn  der S t ad t  W i e n  
bewahrt  e i n e  d i esbez ügl i che „ Plas t i sche Jla r:;t e l l n n �_; tk :' Tc 1 ra i n �  d e r  i n n e rn  
k .  k .  H aupt· u n d  Residenzg tadt W i c�n sanH d c 1 1  l � l ac ist�r ü 1 1 ck11 ° � t l s e i ne 
se l tene Schenswi.irdigkei t .  D i e  D i m e n s iu n cn d e s  l \ (� i i e fb i l i! 1 ·� s ind 1 · 1 1 ! >< l l !( •  m ;  
d er lWassta b des G rundrisses 1 : q . .i.o d e r  Nat ur ; das  \' c r h al t 1 1 i s d e r  (; nrnd·  
fläche z ur  H öhe J : 3 ; die e i n zelnen Sch i cht<"n s ind  i n  f; ! (; i c h e n  l l i s t a 1w.� n \·o n  
0· 5 Klafter angeordnet u nd d ie  abs( J l u t en 1 l i ihc:n  derse l be n 1 on d e i n  N ul l ·  
punkte des adri at ischen Mee res ge rech net. --- Einen ft i r  Rt:ni· rc l lc 1\ rhe i t en 
ziem l ich a usfüh r l ichen N i v e a 1 1 p l a 11 bc s i l ?- t  cl i c  ::i t : i d t  i n  dem Yoni S t . l ! l t ·  
bairamte mit Zngr n n del eguni,�· d er  K a t nst r a l a n fn a h rn t� v cr l':1:o si.c 11 C c ner ;il­
Stadtpl an  der zwanzig· J!ezirke, in  w c l ch c n i  d i 1: n u f ' den N 11 llp 1 m l ; .t  cks 
Don aukarialpeg-els an der Ferdi n a nds b r i i ckc bcio vc n cn N i vi:n u k ulen a l l e r  
Strasscn k reuzi;n gen u n d  der n;�r hint esten N i ve a u - };ru ch 1 n1 1 1 k te i n  1 l 1 1 nde rtcl 
vo n Metern a. ngege ben si n d .  E i n e n  a l l e n  l l edii rf n i s .-;en  entsprc:che1 1de11 
S C  h i c h t e n p l a n  besi tzt  j edoch die H a u ptstadt  Oestc rrc i c h s  den: e i l  1 1 i ch t . 

Ueberbl i ckt  m a n  de11 vorgeführte n  1.;:nt w i ckl u n �� 5�: ang 1 1 1 1s<:� t(; J '  1 .m 
Gebrancbe befindll.chen Stadtpläne  u n d  s le l l t  m a n  Jen bei dn .i\ 1 1 fn a h n 1 e  
e i ngehaltenen Vorgang i n  Ve rg leich m i t  d e m  h o d 1e1 1 t w i ck t · l k n  /\ 11 ffü1 b m s.  
VEirfa b ren der Gegen wart,  s o  gclan�� t n-ian i n  r ich t i�; e r  E rken n t n i s  des U m ­
s tandes, dass selbst das beste  Mensche n werk i m  r;i s t lose.n Vnr wi1rt s1..,chrc i t en 
<ler Y\Tissensch a ft u n d  Tec h n ik sch l i e ss l ich dcni V e ra l t en verf.1l l t , .:· 1. nvic i n  
Ansehung de1· vor Jah resfr i:;t a n  anderer  Slc l l c '') darg <-: lq� t c n  P u n k t e  z n  der  

· 

Ue berzeugu ng, dass bei  dem grossen Bed li rln i ssc n a c h  v c r l ;1 ss l iclwn l ' l i1 nen 
die  Neuvermessung der Stadt \Nien zu e i n er Dri ngl ichke i t  �!, <!'\\ 'ord en i s t .  

J-. eldd iopter zur A n  fertig·ung der I��cldsk1z%en bei  der 
Polygona I -Crheodol i t) · \! ern1essung. 

·@;s tritt a n  den Geometer Le i  der Neu ve rmessung-, i nsbesondere bei  der  
. sogenannten kombi nierten Metho d e  des ö fteren d ie  A u f  g· abe heran ,  d i e  

trigonometrischen u n d  Pol ygon-Punkte bei der Parzcl l e n vc r m e s$1 1nc· a u f  da;:; 
Fel dskizzenbl att zur weiter'en Aufn a hme der Det a i l s  i 11 i h rer gegense i l. J t� e11  
Lag-e aufzutragen, ohne dass die Koordinaten dieser Punkte ge rech r . c t  s i n d  
oder Winkel· und Strecken messungen vor der Detai l a ufnahme { lJ(.:.:,cnde r s  
bei ungünstigem Terrain) stattg·efun d e n  haben. 

. :;:) n Bcgrilndung der Notwendigk e i t  einer Neuverm essung der  Stad t W ie n '' in der  l\.l u1 1 tl t�-
RC.htift fltr den öflentlichen Ba11Jienslu ,  1 899, Heft V ll ,  auch abge druckt i 1 1  der ,/eitsch 1 i ft dPs 
österreichischen Ingenieur· und Architekten-\' e rei n e s "  l S 1. J '),  Seit1i t 1  r 7 .  
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. �;;iiii;\.)/�\�·}··;:.;�eri�\: a�ch, die Fel dskizze kein _�eo1netrisch
.
genau:s_/3n� ,der �ermessenen .:�u::::�-f li'�zeltell zu sein braucht, so ist es doch von pe�eutendem Wet te, wenn die . ' · I,t_:jj::': .. _„._:.;·;··:

· 
, ,!.:Jiij> $og�naphte ' Feldkartierung - besonders von · verbaiit�n Gebietsteilen schon :; �·:·wf:iaüs' .. ·.d�m . ·Manµale erkennen lässt, da�.S grössere, nennenswerte Oiff erenzen )' ;;::;;: i,n · der. Messung ausgeschlossen erscheinen, abgesehen davon, dass die Situatioh "f· 
;;�· :.t(<:Iet Parzellen der Natur getreulich entspricht . · ·i��� i�fart:''.�:i:\ >. - >Eine �:•wichtige Kontrolle ergiebt sich · b�I genauerer Auftragung der · 

· _ ! .t�� 
·1r�'J�:Netipunkte ,  · L speziell fi.ir die g<;wöhnlich bloss einmal . zu messenden 1� 

· ·Me�s��giinien,  ... ,·a�ren - Längen bei\ schäH�r�r <K aitieru11g sich aus der Kon- , ·,_.�_f,;_,,,_?_r_l -�
'
tt;���lQri · ·in '':qenO:,meisten :Fälle�· ;ßi,s t#·''eip�aj ·:geWis$en .G�nauigkeitsgrade : .:;� ·-prt�r-bllief�P. ' las�en ,· · ·• so zwar; - dass : ii'he.t , ciie,';tl�p�:tge·Mess·ung _ derselben schon !�� ���-��-; --��r;:B�r�chm1ng des MesshngsH11ie��N�t�e·s . ke,in . Z�veifel 1 besteht, . oder , :>� ,i_rt·i · · r-t · ; \: ·: ·-.-. ·-�'.' -· .- :- . .  · · : · . · · . . .. '. . . , , · , .. >J ;,v.:etl�il�Ue F,ehl er softJrt am .Felde peho))�n ·werden , können. . • .  „ , ·. . !? A:�,1;i!�:;;:;hi� Auftragung der : Netzpunkte mit : Hilfo· der' 'gem�s· se�erf -Winkel und . \}� 

· :,��e_fl.�r};·· e
h

fforde
A
rt :

f
einen . kbstspieUgen T

1
. ·r.fnsp(>

1
tte

h
ur �mif _�()n

v
·· hi-säb

h
lesun

k
g, 'vei l  

· _ , \_:.�.·,·�--.:_·,:i;, )·;;,��l)IL\'C . er er  : u tr<1gung der Wlnke ·- sehr . eic t · ,gfo,sse . · eise wen ungen · . 
;_ ;' �intreteri. , · 

, . 
· -� • .,_ .'��� ·;i:; '-tf< Am . :z'\veckmä�sigsten lst . es , . .  Im . · �ingangs erwä-lin��n , Falle nach den 

. . . _,i_:_�.•_-�_.'._�,�.; '..$t!(frds�t�en der Messtisch-Man ipulation ' (Statfonieren , Einsi::ht_leiden etc. , -
't:;l;;�bf�ngeh:e:;.n ; · __; nur mit bedeut�nd geringerer Ae'ngstlichkei t .  Diese. Methode · ·f:l i ! ','.:���t<.ilen W:eifären ,. nicht ZU unterschätze.nden Vorteil . dass man sukzessive mit ' :_i_ ,_

�_�-�_:_:_:�:I.i,; � );}.(for�$<;tlreit�ö'cien V�tmessung, eine Polygon · ( M�s�ungs). . Linie nach der · 

.'.!iia�.J.�n · ��ftr�gen - k�nn'1 ohne an . eine vurher.ige _Berechnun·g : der · trigonome- · · ·  ;�n.1 JF:i��Q.,e# :1und. ·:.P.qtygonppn�te . bei_ · _ .i.mingf.i�ß.'�b,me .· ß�r�. '.i :l?.�rz-�Jlevv�rmessung · „ 
„.. · · ·hd�n j.µ .: seln; ·, µ���die� - fiele�' '�ei&.ti: -�.fö-�.l; ,§�h'r- -:��r1���uc1e. �t-iian(lh�be zum · · · ·_•·· - �A� 

i1Ur�l�lt h'f�·.·:1�� ··
·�z;��r��ßt�;���;���d.� · .

·
���tige•e• · . . . · ·� 

-�- '' �:.·:�,��)s.ehpij�; R
.
�#ulta�� ·

. i� Bez�g ,-"a.u� �4te Konfiguratiop de_r ·P arzellen · 
' _·:.:_�.-�.:�_!_: „ . . '.,._„,re;i_Ri9Q�ig�eit r.\es' '1\lessungslfo�enne�zes ·.ergibt, hen�·tzt �an ge\\1ö1Jnlich . 

;t ·::;;oJ�?;J).�,����l&sAeri , tfolzs�äbe, welche· ·  zu�_ A:ufträguhg d·er : Detai l· Punkte mit  = :j� :·;f.;J;IUfe' �e't gdm·essenen Abscissen und -_ ·Qrdin�atim dienen .- Das · Visieren mit · .· ' )'i '· ' ·" ·:��?·f,;�a_-�t�b'.�J1,> -:ist :: Jedöc,h _ fü_ � : d:t�· :P1�$$e
t

:Au
'
ge • oh�� '.w���e_r� \r.i�ien�o�- \'.�;� 

�t.\t��-- · �n.��i�l\ge,hd:-:iltgl ·Qe� u�glefohma�igem , Terrain - �infolge· der Flach· , 
: ·_ •••.. _.�· _

_ 
'.·�:-
-
-
�.-_.:_„ .. ,·�.'--.�-�-•. -.:_j_ �i:tt ��f H��t�titb�· · �'- äuc� : Yerliäitll�sf:pijss.ig J•�si.�h�r ; . abgesehen · qavon, dass . , -�� 

„ .• • • .  i· M�ni�. il�4'.�io� '.J��s6·µa�;!i ; im . ;�s.��4tg�bi_�te' _ ·l:lei � ihr�( E'.irita'Cheif . . von · -j edem · : ii�r, 
. rt ';: . j:� j�tb�t,;

·
vdn:. te�hJl!i�fih · ,·GebÜclete'n ;- ......., . ·. ohne . �,�n-ninis der . näheren .+f;r� 

i��. k�·\;�Hi:jiit{g�e��-tzl_.g :·.g�deµt�t :wird .. �}' · ·  . • < '. _ . ·.·. , ,  : . . . · .  · .:.;\: ·!. 'j.:/!· ":'"/\'· ,} =r· -;r� ; .�;.�.> ��· ... ?�-:> :·;:· ·
·
rf. � : " ·· : 

. 
· ,.' � . · � . ·  .-..... ;. � ·- ' · · ·, . .  , · _· · - ·, . . „ · . · .  · . . . · : · • . . � :  '. · · .'. , :. _ , ., �: :,:.-�ü.r : d1ese'� A:�et;ke . . Jlat. nun> d.le: F,'1rma: . ·Neultlifer . & : $q.ltfl• . :tti< Wien . vor 

��&�· · · . ····�1���:t�;:',�i�1:��:���·. �:1t�it��1;n��-:;���: · , 
. :� .�i( j!�· �fnem�· Visietldc� und einer '<orG.i�e�f6rfuigen Spitze · . 
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·. llnd eine s e h r  beq u e m e  Hand h a b u n g ,  1 1 n d  Ve rn·.i h nrn g  des l ;1..: l d diup lers be i ck r 

Arbei t  sel b s t ,  welch e r  Umstand g l eich fa l ls sch wer i n s  C e w i c h t  r;i l l t  
Dieses e infache :\Iess req n i s i t  kan n ,  d a  e s  s e h r  g n t  vcnvc n d bar i s t  nm1 b e i  dem mäss igen Kostenpreise n u r  ge r i nge J\ 1 1 sga b e n  ven1 rs;1cht ,  - -- � p cz ie l l  

den H erren Kol leg·en d e r  Neuvcrmess u ng·s - : \ btc i l irn r� t:n 1 1 1 1 r  wan n�tcns 
e rn pfohlen werden . / liw s Ji'aw1 . 

Unsere JJenkschr i  ft. 
Motivenbericht A 

Die V I I I . · Rangsklasse i n i  lJe berwadrn ll J !, S d ie ns t c  "' : i rc m i t  l\ uck :; i c l i t  a n f  
den ganze n Stand u n d  auf  d i e  Kepri isen t at i r i 1 1 sp1 l i ch tcn  cl i ('. :cr  lka1n t c n  
unbedingt au fzulasse n .  Mit  d e n  restr ing i erten ] ) i ; i rtn v o 1 1  7 K ronen i s t  es 
n n mögl ich ,  standesgemäss .zu reise n ,  ums()meh r als d i e  V orsp a n nsgc lder  bei 
weitem n i ch t ausreichen. um ans tät1dige F u h ren zu bc:zahl en . D ie  not wendige 
Folge dieser Uebelstände ist es , dass d i ese Beam ten a 1 1 ::.  E i gc n t�m z u s e t zen 
111 i.i ssen ; gestatten i hnen dies i h re Pri vatvcrh ;i l t n i ssc aber n ich t, dan n m ü ssen 
sie s ich derart ei nsch rän ken , dass das Dek on1 11 1  u n be d i n g t  l e idet: .  

A uc h  die Stel l ung der  Ober-In spe k t o ren i n  der  V I I  . .l\ an�.: sk l asse i s t  
n icht  als e ine beneidenswel'te i n  bezeichnen.  Die � J  J{ ronen U1 gl icbcr Diäteu  
sprechen für sieb sel bst e ine  deutl iche Sprac h e ,  w elch�: n och be ssr�r ver­
standen wird, wenn man den a u freibenden D i enst  i n  .R ii cksi c!t t  z i e h t ,  welcher 
diese Beam ten zwingt,  den g rösst en Te i l  des J a h res n a ch N n m adenart v o n  
Ort zu Ort zu ziehen ,  j eden Morgen in  Ull ken1 1 t n i s ,  i n  welche r Gemeinde e r  

. a m  Abend die müden Gl ieder z u r  H. u h e  strecke n w i rd . 

Mit Rücksicht auf die geforderten S l u d i e u ,  d e n  anfrc i benden,  s t 1 a p a ze n ·  
· · .reichen Dienst, sowie mit  Rücksicht auf den Umstand,  dass zum Ueber wachunl�S· 

d ienste nur besonders befähigte u nd ausserord e n t l i c h  bcw;·ih rte Beamte h e ran· 
gezogen werden, ist die .Forderung ein e  begröndete, dass d iesen Beam ten die 
Erlangung der VI . Rangsklasse i n  s i ch ere Aussich t gest e l l t  werde . 

Die VI. Rangsklasse i m  Ueberwachungsdienste sol lte i n  keinem K ronlande 
·· feh len. Es v�rlangt dies d ie A u tori tät der Staats- und Landesbehörden ,  sowie 

· die· Autori tät dem eigenen Personal geg-enüber - es verl angt dies das Ansehen, 
· '.Und das Gewich t bei Versehun g der Be iratsagenda bei denjen igen Ae mtern, 

Welchen diese Funk tionäre zugetei lt  si n d .  
In vielen Provinzen j edoch, zum Beispiel i n  Gal iz ien,  in  wel c he1ll K ro n ·  

lande das Personal circa 1 70 Funktion äre zäh lt ,  gelangte d i e  V I .  l� <HlRSklasse 
· seit dem Bestehen der Evidenzhal tung des Grundsteuer- Katasters nie zur 

Besetzung. 
a d. P u n k t . 2 .  

Bei allen Staatsämtern mit  gesetzl ich geregelter Hochsc h u l bi ldung i st  

die Au fnahme in den betreffenden Dienst zwe ig an die unnach sichtliche 

EtfülJung der gesetzl ichen Vorschriften gebunden .  

. � 

J 
j ' 
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· .'Bei :der Aufnahrne für den K atastraldienst \vi rd 1 i n  diese1• H insich t eine 

L"�;d "L'. . . :vjel zu . weit' gehende. Nachsicht geübt .  . , · .it/i:/ ' : · - lii .Anbetracht der .in Punkt {1gestel lten · Forqerunge.n, betreffe 1id die ;c<:·;�:f{ R:an�se in te H ung und die Avance1rtentverhältnisse ,  so.\,;ie zur · FÖi:derung des 
. pienstes und Hebung des akademischen Ansehens . wäre: das geodätische 

„ .  '!' .  StUdium an j eder Polytechn i k  auf 3 Jahre zu er�treciren und äh nlich,  wie es 

;'::�Ut.·· .;-;in . D�utschl and der Fall ist, das.selbe zu einer besonderen Fachschule aus· . 
;fN"·:-::·:. :zugestalteri . , :�3').:C;; , . ·-,: . Die .Kandidaten s;ollten $Chön . auf der . Hochsch ule . mit den bestehenden 0:E��·�'· ... iE'viq�miqaltung-s·Gesetzen µnd ' särntlkheh Katastral-Vorschriften ,  welche un - ' "'0'.:�f{(;( ,.;b�:cliqgt von:eineri1 erfahrenen , höhcren .l;!ivid�nihaltungsbe�mt.�n tradie1 t werden 

Y;\g���:·;:,1 : 1 : sql lte· n · -.;_„ ,g�n zl ich vert raut gem ä61l:t �1erd<ln . Auc'b · wäre für Vorträge . über ''.' f>. ,. ' �-:.. · � ·: ' - - : •; . { . • 
' ' -

. ;�·),�}?': ' ; , ; ':J�9lygtinaI�: · und Messtischauf�1ahn1en :• unter An\.Vel'l dung der österreichischen :.�{�I1�(1t::<,„ �itastral-Iri�fruktioneo ' i n  e1neln . ob:l lgafon K olleg sfrengstc S orge zu tragen , 
: :,�;��/·<>(und° · f rn All gemeinen dahin zu wirkeri 1 · das s ' d i 'e K a·ndida!ten' für den K atastral­
Jt�}�.5 Dien st , . ni ehr . theoretisch und praktisch ,

·
· · a.r� es bis nubtt1 : d:er Fal l war, aus· 

)•t'.�;;· .:>· gebÜd.et werden . 
. . 

l..ri:'�:�; . „ ... ,'. :: ' , : l :_ 
. 

' -
• 

' -
. ' • , �,;,;�;{�(; > . . Für jene . Prov i nzen, . .in 1vvelchen e mpfind l icher Mangel an Kandidaten 

·i!'dz:;;>„;��� rr�qht 1 wft;: ·z ,  B. in  Gal iz ien ,  Bukdwi ria etc . . wären · beb tifä ' i:echtzeit i ger 
?'i;''p;r t an �.ung . des: unumg·ängl i ch nöti gen Nach\vuchses Stipen dien . von jährl ichen 9}fk:.�":-��5,00�6oc r Ki·onen - mit der Verpflichtung ' zum l O j ährigen Staatsdienste bei !lf;��\ :,q�t l{�ta.stral-Verrnessnng· - zu norm i eren . it r"'.:)i�g/�Pu ·i:i lt t 3 .  „ -

.· 
„ ·ir;:' ·��f \. Der ·TiteI E)�v.e„ wäi-'e mit  Riicksi�b,�J:l'tfr 'dfo · :g�fo;·de�te Hoqhsclrnlbildung 

�*�/'';��f ��·��,· 1�:;';,��m�ter' • :.ä�� · � .. ;�JJi:', :µF a!�·��i�i . %; die 1iL�iehnung ·- ;��:.;,.(��·�)��i!.9�is�hen -,·Grad.eß z1� qela,s.sen : · l n  ä.tntlicher W_it'Hiu,eh in gesel l scbaft· . ;'.)fi:h'f.H.ithß'i: )4-ins icht: .hat sich · der G eome�ertitel  nie so · eing�l:iü:f gert, d a ss ih i11 jene 
.:;, .. " ' •  ' '  ' ' .  

' ' ' . . · 

'. .A;P,ll�:i-tp�g ,• ge_z?llt .würde, - 'vie 
.

· beispie lswe ise dem Ingenieur-'� Richter· ode1· 
, �;01iüssar,TiteL 

· 

·�.';, .• �„��,��· .::..::·· �- '· : : ' ' 
. . 

·" �- ·- :: <�. -
1 "f:(<:J\:· � D i e  , ) a�. gj ähri ge , unbegründ�te ' Zur4:cksetz.ung der . Bra�cpe1 die Auf· 

�#�u��hl�··- �J�11 · w'6:tii andidaten h1 der � ��tzt�n 'Epoche •· d7r Re�mbuHer1:1ng · und der 
., _ .{ -'.' · :.-.. ·.1 .:r . r. ,. '· , ·1 • '

· 
,�., • • • -, •• ' • • 

_ 
, , • 

• 

{;��,���kl fil'.9)tti;onsperiQde; · VQr,l denen; sich . eiri !;r?SS��· : 'I'.eiJ  aus andet'S,VC) qef:eit� 
._-•._, 1.� . · \- T _.� - _ : ·t , i::' • '· _ . _' . - „ .- · .-,,,.- .;_„

_ 
• •. , _ · t • '"- · , _  • • • -�� ... . · - . . :· . - � :. , _ ·„ · =_ " .� . • . : ·: ._ , .' ' 

· :i' �·9h\'.fförüc·?fg : ·  gevi.rörd�1)el\ ' )ndi vidtfen . re�rutierte , � &· !e Errü angelung : Jt?de.r . 
�;.: �R9��� sc?fle.n- '\u1<(ryumanistischert Vorbil�un_g: ·  qi�ser · · �ndi viduen .;...... ihre ,Nkht· 
L;:{� (g. nµiJg \ zum J3��.mterisfapde. ilberhaup't ·ha't es nicht verhind�rt,  : aass sie ' zu -

tj�[1$i�v�� .-.#n�:� ��g:ar� z:u ; zw:eiguldeii: a·e6fiiel��n· be.fördert ·. ,'1urd' �·n .  · 

"<.'<�:(.d/ !>i��;''h.�t" in ' - �ielen Provin�en
. 

die:: Achtung vor de� Tite't 1 1 Geometer' t  
'1 ,„,., .... ;:. .... 

' - .  /' ' �  ·, ;: • ' 

. Jtv 'f�r raue <Mß.l u�tetgraben. · · . , _ 

. . . . " . , '7���=\'.:.„��: · � :�: . · :�i'.'�:-;." '��-=·:�� -� :;�. '·„ , ,  ';·� --�;„ . _ .:; · ' . - . . ·<_ .  - ' :: " ' ,'. _:· _-, : ; . - -
' 

• �, � . ·  r>'.)-,�-;;. ,:: _ _ f.i iet-�� ·, .t'.ßiht , siqh . die . in de1' J ahre'n 1 880 -und ) �8. '3" massenhaft erfolgte · 

�; . . � .ii.''.,!l�f,� No'f�an,dldaten . · . Ein .. Teil _ '(1�($�\ben .'m�:��t� upter der Marke 
·;���B�r.;t��<i:meffi'd , .. DJumi�t�n·Stei:t.«�n.:, ·o

·
der andere , �d�t3ti ni�drige.r taxierte -

.c „ . .  -_�:ff�iü.����f. :�Rh�t{!rteiL . . . . :- ,
·

, . ' . . . . . . 

.
. 

- · ·- ' : . · . · 
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Viele  an dere h aben 
Hand werk getrieben , u m  1 · . . i c h z u  verkommen . 

·- 5 �) 
a ls  „ w i l de" Zi vi lgeometer  ü h n e  Fach kcnnt 1 1 i s  i h r  

dann h ;i u f1g,  clc n i  Trunke  <� n � e lJcn ,  m u ra! isc l i  p ;i 1 1 Z ·  " , ... 
Darum ist  der Titel Geometer in P ro v i n z c 1 1 ,  i n  wc: l c : hc 1 1  s ich d i e  nb«n be­schriebenen Vorkommnisse z u meist  abges p i e l t  haben , f o rm l i ch z u m  Sch i m p f· 

\vorte ge word en Hi eher gehören G a l i z ien ,  B u k< i \\· i n a  c v (� n t 1 1 c l l a uch K rn i n .  
· l'.I i t dem Geom eter-Tite l  ist  zu \' ie l  Rcfre v c l t  w orck1 1 ;  e ine  l\'.. d1 a b i l i 1  i c rn n r.; de<::se l b en ist n .a h ezu u nm ögl i c h . - M i t  H ücksi c h t  .:rn f d ie  1\ m t s \\' ti rdc i :-' t  c� 

11.�t\vendig ;  de11selbcn der Vergangen h e i t  zu ü hc ra n L \\' o r t: r n ,  u n d  i h n d urch 
, ei n en neuen , der Stel lung der V crmess u n g sbc;mlic n a ngcnicssenc n ,  Z l l  

-ers etzen . 
D u rch die  A nnahme d e r  vorN: sch la; .- e ncn 'J i t u l a t ur �inden1 1 1 t' w ü rde ;rnch ·ein .:d Jge me i n vers tä nd l i c h er u n d  :..:� w i s s (i»m U i c n s t c  z 11 m  \Vohlc'-�"<. 'l'e i chendcr Unte rsc h i ed zwischen den k k. \le rmc.ssnng s b ea n 11 c 1 1  11 u d  d e n  Zi �',i l �;c < 1 1ll c tcr:1 

geschaffen . 
Bet reffend d i e  Ti teländerung der A u fs i ch tsu rga 1 1 e  i n  Vermessn ngs· l� ii t c  Und Obervc rmessungs-Räte wi'ire z u  b e m e rken ,  dass  e s  ka 1 1 11 1  c i 1 1  G eb i e t , e_i ne n o c h  so m i n d e r we rt ige A gende gi b t- , d i e  o i c h t  i h re f nspd; t'< i rcn h ä t t e .  _i:.u rch 'd ie Vorsetzung· des \iVort:es „ Ev i dcnzh a l t 1 1ng" \\' i rd den1 L a i e n  der 

1 1  tel e ines „ Evidenzhql  tungs-l nspc k t ors" .sie her !  i c h  n i c h t  vcrst ä n d  1 i chcr  
gemach t .  

Dem Titel „ Rat ' '  w i rd i u  Oesterre ich m i t  'rnh i be1: r i.i11de t c r  Erfu rc h t  !Je­
Rer;�·ne t ;  die Verm essungsbea m t en glauben die 'Ll1 i �� ke i t  i h res B e ru fes h oc h  
g·en ug anschlagen zu d ürfe n ,  u m  fu r i h re Ucl.ic r ll ' a c l1 u n�:-s·· ('J r� : <111e d i c�c 1 1  T i t e l  
a n sp reche n z u  kön n e n .  

D i e  Vermess u n gsbeamten d e r  m e i s t e n  P r o v i 1 1 ;�cn l\ n l.q ; fe 11 a n  d i ese: Ti t e l ·  
ändernngen wei tgehende J Ioffnungcn bet 1  effr: n d  d i ( '  H ebung- .i h r e r  soz i a k n  

: Stell ung und  betreffend d i e  llebung d es i\ nsehcns des ganzen S t a n de;-; .  
( F,n t :, c t  rn n �: f"l�:t ) 

. Aus den1 Abgeordneten hause. 

. tn der 229 .  Sitzung des Hauses der A bgeurd ncten a rn � r� .  M a i  . J .  ]. 
' r ich tete A bgeo1:dneter P e r i c  uud Genossen nn S e i n e  Ex zclkn z ckn H e r rn 

... Fi nanz-Minister und an Sei n e  Exzel lenz den H errn M i n isterpriis ide n t e n  ab 
Leiter des Justi z m i nisteri ums die nachs tchetH.ic Interpel l a t io n ,  b c t 1 c ffend die 

, Ausgesta ltung der Kataster . Evidenzh alt u n g  und die G rnnd hi 1ch s fu h n l l l g  
in D.almatien . 
. 

· „Durch d i e  E.infü hrung· der ne u en Gru ndbi.icher i n  DR l m at ic n  !l 1 m1 I n  
<liesem Kronlande d ie m i t  dem Besi tzrech te eng verbundenen itnd a u f  d a s ­

. selbe basiert en Operationen von Jah r z u  Jahr schwieri g e r ,  kostsp i e l i g e r  ll l ld 
' . in _ vielen Fällen geradezu unmögl ich gestal tet worden , 

Dieser namentl ich die Landbevölkerung empfind l ich sch:icl igende Zustand 
entspri ngt aus den u n richtigen , dem faktischen Stande n i cht en tsprechenden 

_ ,: ;�inschreibungen in den Grundbiichern . 



. -, .' . . -. . - - . ..,, .., 

· >� ·Di�s� Grundbücher haben , , die ritt .d�1� , Schaffuil:: 
.
des Gesetzes vom 

,;?,; �::·· ·: :·,�5 . Juli '  1 87 1  beabsichtigte Ordnung· Bnd SiC.hcrheit clef . Eigentumsrechte i m  

,,,, „ · · .'.liegen den Besitze . n icht herbeigeführt-, vielmehr ·sind . dut'ch die Einfohruug 
i.: :).: :;�nd 'F nblrtionierung dieser fehlerh(lftek �µche. t: die vo.rb<:istan:de�en Verhältnisse· · · 

.\ · }'zu einem wahren Chaos · verwfrrt · .:w orden und datnit ein � unh altbarer Zu� . 

��,; · >: stand . gesc:h�ffen . 
· · . . . . . . . 

, . . P,i�se� . .  Zustand i st ; h auptsächl'ich . dadurch en.tSt<l;nden , . dass eine der. 
§· . .  ··: '. WJ�htig�ten i\;ge*_den bei- der GrunqbtjchsanJegung, das ist die . Intent ifiz ierung 
. \�i.>��:f Qbje�te · m�t· deh .. _.DarstellmigJ;n c' i o d,ell. K

•
atastral� G rundpuchsma ppen un(l 

. . . _ij4�$'./q�· � : ·�Jcp · · bei :. -<for • Anleg�ng. als · ·;no�w:f;!nqtg; f!rgeb�rie R ichtig:�·teUu ng d i es�r . 
i1a1jpe.·ti · '.gaJ1.z · unkundiger1; . u11q uailfiile.rtei:i', . : .d.e�- " l�r,qst · ibter ·Aufgabe. · nicht 

:t4��ende1) ·tnd,tvidu'en, 
. 
· den' ·  ·sogen�n11t�n Grnnd.b�cfüstechnu'��n, ctie s ich , 

'jt�:t;, y4us': : schff)br'üch igen . oder ·. urire�feti; · :iechnistlf:; g:ar : ni,6h:t .vorgebi l deten 
' .
. · 

· ,�11, '.rekr·qtforten; · . .. _ anverfraut ,_ \« u fpe '; __ · .�hschpn •; g tfra�e
._ : i. 11 Dalmatie n ;  • wo· 

_· . 
etseltß � : di� . · 1<:eamoµfier-üng. 9es :G�\inäst�iierkat�st�b ä-usser�ti obertlächilcn 

.2:;;: i\tl��il'kt wurde und anders�its ga1,1 -i:: 4��ziel l�- Besi t'zverh.�1 foi.sae ol:nval t en ,  · es . · 
�-: )Jn$'ßesoöders . n otwendig gewesen . wäre, die Grundbh��sanlegung safbeiten 
;. ·:: ;�e)t r.. routinierten Personen anzuvertr3u�n� · . 

. . . . .  . . ·. 

·u: ", .f ,); Pies� Mi�stände , die zahlfose · aachteilig'e Folgen : :und · �;mpftndhche 
-�'�ieriell�F Sc;hi;iden ·d e� 'besitzend�n B�völk�rupg verursachen und .die- Hebung· 
!��s : ·w()�[st �ndeä dieser Bevölkerur;g durch da$. na.ment l ich iu diesem Zwecke 

. . , : )J�i: 'f�:e!ie1f gerufen� Landes·D,ai:leh�nsinstito.t: ·ganz · i llusorisch m achen,  lassen 
·1_ '._: ! .S : r<: . :· :_· ' _ - . , . : _: _.·_ , -- - · . . ' · " - . . : . · .- . . , . ;, . _ . . - .. . _ - . - . - _·, 

, - - · · .- . _ : ,  � - - -. 
-

� 
- .· 

, 
; - . -

;�'(fSJillt il at:ürli.ch · . durch keine Disposit;im1,.' auf einp:faJ · ·spnieren . . · 

; . - �  . /' 

·-.� �� �:�·�;·s'g e· s t c.f l t f t1 il d  V i � l i{  d e t  s c h ä d t L c  l'f � ;n ' F o 1 g·e n, d i e  a u s  
e 11 >· u n r i s li t i ife n, 

. 
g ( u n d b ü  c h e r l j  .. � fl e,n' Ji i n s j; h °t,e 1 b u ü g e n  . . _e n t §  .t e h  e n , ,  ·. 

,,:.�· ae J{ ci 'u'r:e q:�. +h r e· W i r
�
k s a nt k e iJ/ h �:h' &.' ·b en:. /: _.:. ' · .. · .. · ' , . ·  

.
. .- "' : ·  · : 

: .;;ym Ci6e�-·Prakt!sCbeg, µffe�frcp 1!�1� · �UC di�eQI
. 
W�g� iu . � r z ieJ.en ; • 
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erheisch en u n d  nu r dann a ls  begrlindet  a n e r k a n n t  \ve rdcn könnte n ,  wen n die  
Gru ndbücher ursprünglich rich t ig- und dem da 1 n a l ig·e1 1  fa kt i schen S t ande ga n z  
en tsprech end angelegt ge wesen wären .  

Die eben gesch il derten Zu stände und Becl l 1 rfn isse erstrecken :; ich au f' 
sämtl ich e Bezi rke Dalmatiens und es R i b t  n u r  s e h r  w c n l ��·c C e me i nde n ,  d i t: 
ein ge wissen h aft angelegtes Grundbuch bes i t ze n . 

Namen tlich bedauernswert i n  d ieser R ich t u ng s i n d  a be r  d i e  G e mc i 1 1dcn der G erich tsbezirke Vrl ika,  K ist anje und O bbrnrnzzo, \1·n ( ' i ne H i l f{: besonders 
<l ringend erforderlich ist .  

· In den beiden genann ten Bez i rken , in  welch en die bes i tzende Bevölkerung 
hauptsächlich aus gesetzunku n d i gen Landleuten besteht nnd von den gegen · 
wärtigen Amtss itzen der Ev ide nzha l t u nti s be am t en cks G r u n ds t c w : r k a t astcr�: sehr weit entfernt s i nd u n d  woh i n  der «:)eome ter n u r  se l ten , meis t  < d i e  t. ll 'ci . bis d rei Jahre einmal,  und d a n n  auch nur fü r  rnög-l ichst  kurze Zei l  k i J r n m t ,  
w ä r e d i e B e 's t e 1 1 u n g j e e i n e s G e o m e t c r s d r i 1 1  i::· e n d ;.!; e b o t c n ,  wenigst ens für e ine  Reihe v o n  j ahren, b i s  i n  d iesen be iden Bez i rken � c� r eftelte :z . " "' 

. � us t ände im Grundbuche ges chaffe n  werden . 

Die Gefertigten stel len deshalb an Sei ne Exzel lenz  den .H errn F i n ;i nz ·  
· m i n ister  die Aufrage :  

" "  1 .  Ist Seine Exzellenz . geneigt,  durch e ine a usgieuig·(' A u sg e s t a l t ung· 
der Katastral·Evidenzha l t ung in Dalmat ien die  i n  d iese m K r o n lande 
d u rch d i e · obe rfläch l iche A n l ei.; u11g der n e u e n  G nw d b Ucbcr gescha ffene 
u n haltbare Lage e.iner ernstl ichen und rasch forts::h rcitcnd c n  Bess e rn ng­
zt:tzu führen ? 

2 .  Ist Seine Exzel lenz  geneigt , for d i e  G erich t sbe z i rk e  vnn V r l i k a ,  
Übbrovazzo u n d  Kis tanje ,  in  welchen besonders dringend e i n e  A b h i l fe 

geboten erscheint,  j e  e i n e n Geometer· ,  w e n n  auch nur a u f  d i e  Dauer, 
bis  dasel bst Ordnung in  den G ru n dbiichern g·csch a ffe n  werde, sofort  
z u  bestel len ? " �  
Weiters stel len die Gefertigten an Seine Exzel l e n z  den Herrn Just i�· 

rninistcr die A n frage :  

11 „ J .  Sind Seiner Exze l lenz der wah re S t and der G rundbücher  i n  
Dahnat ien u n d  d i e  Tragweite der  d u rch d ie  feh lerha fte n  Einschre i b n u g en 
in den Grundbüchern der bes i tzenden K l asse o h n e  ihr  Ver�chulden zu­
gefügten enormen Nachtei le  bekannt ? 

2 .  Ist Seine Exzel. lenz geneigt . s tr ikte  \Ve isu !lgen an d ie  G e r ichts ·  

behörden in Dal m at ien zu erlassen, damit bei  der J{ege l u n g, oder besser 
gesagt bei der Berichtigung der feh lerhaften Eins c h rei bung e n  von bete i l ig ten 

Parteien nicht bloss dem Worte, sondern der Tat rrnch das g rösste 
Entgegenkommer1 gebracht wird, und dass h iebe i ein be�on dercs A ug e n· 
merk darauf gelegt werde, dass den Pa rte ien  h ied ll !'ch ke ine  u n gcr· echt ·  
fertigten Auslagen erwachsen r 'j " 



.Jp�,���/,'('t�·�;·•:i!''�:;;�t":"'�f(����]f���f ��:t�ry:\t'KJ;�;� 
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. OePeil'lsriaehPiehten f · ;! . JJer ti. ii. · Professor tier Geotlli#� it.n dt!r · k k. teclntisclie11 l/ocl1scl11tle :,;„ 

Lemberg Dr. H(. Lfiska )!lt u n � e 1: ei1�." 
·vereine als 'Mitglied bei-getreten .  , :;f 

· · Der gegenwärtige :M i tgl iedcrstiuid b�trägt :  . 495. . 
. . · · :;� 

Die Retiaktiott & Ad111itlt'stration d. Bl. /Jefi11det :·sielt vom. I . . A.1'g·1tst 
L y. 'ft.it in l1Vi'en_, III. /{iibeckgasse Nr . . I2, · wohin vo;1 . diesem · Zeitpunkte au 
. ;.tl ly, Zuschrifterl , Sendungen · u .  s. w: · zu ri:chtci1 si11d ; gleichieitig· wüd e)·sudu, 

:r;<;;'..": · al}f'.:_- .  Wol111t1 ngs- tmd Personalveränderungen stets rechtzeitig bel<annt  x.u geben, dn 
i' ;T,�1;;(; i 1ur: in  diese;rn Falle d ro 1·echtzeltige 1. 1 1 Jd · unnntetbroGhenc' Z11 sendti 1 Tg der  Zeitsch rift: 

·\ftY "' 'g�\,, ;fü11:leistct· ' "�ei'ck1 11 kan n .  .·.
;; · · · .„:;��.;��:�{/� . 

·�.
-··:� 

·: -, . : 
. 

� . •. 

. 

' . . 
�·.: --·. . 

� -.--..··-·� „-· � - . '; 

�t�f� · . ' . 
. .• . . . . . . . · J{leirie ' {l)it��il�ng�n: · · .  . · .  

· ::) 
',1 

' . ; • 

:J:,i: i;E�, . ;·_ .i;: „ .  Bi11e Jie11:t) .K1'iegsktwte. fü:kunntl ic.h :· i st i �\ . ti -! 1tierei• t A�·1;inee all;; . Kr icgsk n rte '�,�,��t�:;r ·, ql�  . Ge�1�ralk art'e · v o n  �1 i tfo l eu ro pn 1, : 2oq.0Qö; _t:i'i1gefiH1 1-1:. Ver k leine .Mccssüt b d iese r 
ir?Zg!( \'.1\.m·tc hitt sich l i 1des:=;eu . schon $f;)it län$crcr  ·. Zej t  a i.s n idÜ cturph,:ve.gs ' ent�p ri:,ch01 1 d  1�r:��'lf-)''.'; ' �i.i�vies�n, , ü 11tl so 

· dcrikt nrnü · a. n <l ie Einfüh 1�ü 11g ··. e" incr  . K ti(:)g!>k � •tt: ·. in  gtösscrem . „ :·;: · ',;fi:,f,) ' ;/ l\'.l);ass_�(tfJe-. : V orläufig hat rmm als sol ch� · die  Sj:iezütlk a rtc 1 : 7('> :000 b�s-ti n1mt1 indem .
.

. , ;:;g���. �tHeseihc vo1t ·i·iun �m bi::; e i 1 i s�h l iessl rch · der } fatn .i U m1s-, Es k adrnns- u n d  · :l : ln ttl�rie­
;·�j;'.,;;; f·k:oi;n'rlHihClen :ve1<tei1t wird·. A l s  definitive Kriegsktn:tc soll eino Spe;i:ia lk a rte l :  1. 00.000· 
·;�:<". ·�''.J i:): ; : �tissi cht

. 
ge1wrnrn(!n sei 11; an deren Ber$tcllnug zu Vt'tr�uchsr.weck cn .im M ilitär- · · : · ·� 

'\;1�·�·? �P<S�fra:phischen Jristitttt bereit� genrl1eitet '�·i rct . J)ic · Karte/ wfr.cl, ,:v.ic es· bishc:;r bei 
·� . ;'i c, dfC<d�;(qene·ralk�1:tc . der J•rtH w:��r. · t1:uf · �tR !J� :op�-;:_'$�;e·zi]tlk'httC: . .  hcfa;gesfql�( _ doch wird, 
'.K,)�·:.1fi:�(i.: '.f�fi t��ired�G!J4 ·· �< le1;0; . g:rq·�s1;t�t i . 'Mas�t�he; : . .  iti�hf ':l)e�ap· · i �ü : · ' Q� d ppe · )nHl · Tep:ai n at1. f� 
�· ·:1�.:;�·;;:ü�':t�1�:mifü1eii. : . :EnväJ1 t1t.,. ; z,\\ ' �Wl.'dt u · · vertt1'�nf(' ' d3:&5" lie1•e '.if�:�.' ·h �Tl (' er /Ei.el�s.foU1j n g · d i esen· 

. . � 

· , �t; :,�··t1�:�;�l(:I<:�fa·�; :'.i l i , :·�e·1: :�ii1i� ie�·. ·  _ insofcfri . eir ie · �\�111'!�1'.t1J i·ik g�gQn· :fr�ih�r pl�tzgrdtt; ali? das 
' ·\i')l)iill'ai cl. " t�li f.i kosteü -' des Gt.n:ippes; uiehf Ms _Cl> 1'.lisber 'd<:!I; FüJ,l '"rtr; . hC:rvorgehobcn wi M .  
;�::}{;r::·�:",��::' · .;>.' :-�.?_. - . , -.� �_·\�'.' - r_ . ,_ . . ; . ' 

' 
_ . - -._ : ·- :. - ,_

· . . . 
' 

• 

.. 

""'.'1!(if};:;"': '· .. -' :p.1e:' Frtfge, :·der. Pr/'tJtittecluu'.kcr: · Die · V�rh an d l tt ngcn, welchQ · i n  A n ge lege n- • 
:',��;j:;'<:'.i :.t i� i �  �lct-1:· ang_t;!�.i:iepfen Neutegetung des Insti tutes. d e r  . b e h q f d l i c h  irn t o r i s 'i u rt e n 
�'i§::;�.{;;r:. � � v: alt e d1 h i k � r i 1n . Mi n.i stcr ium des T1 ; nerll li1 i t  den �u1de1'�1 1  � in  ' cli'.esein Geg�n. %,[ �:��n. 'd� '.; b.etheiÜ{frhiJ · . Min isterien gepfürgen wu!'cl�i1, Rind · · nu mriefo: . it1ni Abschlusse 

:r• " t\_, ,J< . '• : _ - · • · • · •  • ' · ; • 

' 
' · 

• 

• 

' ?<��j�::: ��}afr�t, · · ;Als:i�i.;icl.1Btct · �chr.it� p1 r Lt\'�tu1g cli;:r· F)'uge . b�tr.of(s .R.e_g;el\1 ng des erwäh1 1�·c:n  �:li4i':�.1f.f�!'i'sHtut�s isf _efo'e En<-{u�te '.gepfant;- i n  · �·� ldiei· · · d �-ti ' Jn fereiosenttlh . Gel egenfre.i t zu : cler · 
ii�;;:} '�;·v.t)W-' i:hne'ii ä1lgestrebtei' i · rn'undhchen ' Erörtc1:uug: : "ihrcr . Wünsi.ile mit dcri . V ert retern . }:_�f:;;<·t;t���;;-'���gi'��lii ig . j;eb.t)teri · wc.ttle1i still:. Qfo' Al;Jlulttrhg ' d i ese;' .„ l�nqu� tc 'ist, , uni, eine ' 
' '""?;�;,;;�;»�i_&jtifl�:r,g·�·a;ll �,�;(ai 1;; �crfi ·· •. G cgens t-ut 1de .1pi:efchis}e-itefa Kreisß iu . · ef111ö�Hcheri, f�lt · ·  clcr1 

�Si�1t� ·irk'-�;�::::'�;:;�:J:�;,, · �:Jn� Atior&l,�„g. d� Er;ten 
""·c· Qniei. 6,en.: ���e il.�:nteh vei:ei1 fos; ; hesfe hen cl . aus •,dem: 'p'räsidc iiten; des '. .Ve#�fn CS; J3H1j a min 

- : ,�ttr->-· ;e i>'ii u li ti.·t: F .,f:. i l n'e n t .h r� l - , . urtci' : . de�h . • Vei-wältubg�rntsrhitglled . .  ·Reichsrats. 

�;;���7�f�,f ii'#%�'�:,i:��b,�Ji.���:��;�f,'g q�v;l�::�: . · · .. 
· "" ' . . ·-,-;mts�:�ltifi�f:i: '. �ir :: ·da11k,eni , dass . sfo, eint; �e.ihvej.Se J�i1frecbir�1ng <'ler Ak tivitätszuliigen . 1  , .,, . . ��![����'.!�� 'Ä��:ch• &ICUtc>. ·· pief".AliMd'rJ!ilii:·�ltt �en NlttrJSie� geg�11übo>' . 1i,e ! 
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• . ·1 . . • · 

d il�Sc n •  \ 1 r I '  
. 

• • 1 1  : 1 � !' e  : rn c  l. c 1 1_· ! l i t t e  : 1 t 1 sgc-; 1 1r. J 1 : h l ' l l , d i L· \ 1u. 1 i g l i 1 \ 1 l 1 1  :-;, · iJ r 1 1 t l· 1 ; 1  \ 1 1.· , ,1 l i \ u 1  
m <rcH 1 ) • · 1· '  · l · \ 1 · · 1 1 · ,., · c i  •t:a rn t c u n.: ri,; 1 1 1  11· c rt c :-- l' 1 1 1  . < 1 lrl 1 1 · 1 s ! 1 ... ( : 1 .1 1 1  l 1 l· 1 1 1 · : 1 " v 1 1 1 1 1 1 1  1 · 1 1 1 l· · 1 „ 1 1 . 1· 1· „ , . l "  . . · " „.. ' ' ' . ,-, ' 
· i i rn l i s 1 n1 1 1 1g- d l-' r  . \ 1 1g v l l'gc1 1 hc i 1. I H: r l 1L· i z u h i l in : 1 1 .  �„ 11 · 1 1 1 1 1  < k r  \ l i 1 1 i · . t 1 · 1 1 • i : "' 1 d l · 1 1 t  : i i o: �l \ l • : h  d e r  J . ' i 1 1 ; i 1 1 z m i 1 1 i s t i.; r z c i g l t: n  e i n  l t / i h : 1 (1 L '� l 1 1 1 l ' r t· :-, 1 '  i '1 i 1  d i e l !t- ; 1 1 1 ! 1 1 ' 1 1 " 1  l 1 : i 1 1 .  11 i c·-, 1_· 1 1 : i hi:r a1 1 1 : h  •m f dt; l l  l 1cd :.1u cr l icl 1 L· J 1  l'. ll' i csp: i l t  h i 1 1 . d v r  „ j ,  h : 1 1 1 l :h�i i l i  l i  1 k •, l 1 · ! 1 I L' l i  

l k � ·mit · · 1 1 1· · · · · 1 · 1 1 J · • • • 1 1 •· •- . < 1 g cs rn < l c:;cr .'· 1 ng c L:g c 1 1  l l: l l . 1 1 1 1  �< J 1 ( ) �"c · < v r  : 1 · : 1 1 1 t 1 , · 1 1 -, , · J 1 ; 1 1 ·1 1� 1 - 1 1: i g t  i i : i l w  
) l it l '  . ' 1 1 · l 1 . 1 . 

· '- cg1 c n 1 1 1 g- cr 11•a rtc1 ( ass  c tc k: 1 1 1 1 t 1: 1 1 .,1 · i : 1 1 1 ,. 1 1 · 1 1: 1 1 1 1 :.,:-1 · 1 1 1 1 < ) . J ; 1 1 1 1 1  1 1 1 i t c · i 1 1 , · 1 n  
�cn ic i 1 1sa m e 1 1 ,  a n 1 1 1.: lu n b:i n: 1 1  \ ' 1 1 rsc h l : 1gc l 1 L · n · 1 1 r 1 rv t v . l l i t  \ i 1 1 1 1 · 1 / 1 1 1 1 1 1 !� l i ; 1 1  1 / 1 · 1 1 .\ l i 1 1 i ., 1 L " 1 1 1 

1 1:. d i�sc r . \1 1d ic 1 1 z  :rnch e ine J >d i t i u 1 1  • k r :-:. 1 :- i � 1 1 :, hc: t 1 1 1 1 L ' 1 : � , : h : 1 ! '1
. 

' "  k Pfl H.'U t • ll l)� u 1 1 i  

l'.J n rc 1hu n g i n  eine hüb t.• rl· l< l : 1 s ,;c  der  . \ k 1 i \ i 1 : 1 t ::- 1 1 1 ! : 1 .�· L' l 1  1 i i l\' nl.' i '  i 1 1 , \l l' l • : lH .· 11 1 1 i i l ­
Wül.l cnd e r1 tgcge ngc n o 1 1 1 m e 1 1  w11 rdc . 1 1 1 d c 1 1  1 1 :·i c lb l ( ' 1 1  ' 1 ' : 1 "�· , · 1 1 , , i ) J  <: i n  . \ 1 1 l rn i' ; 1 1 1  d i v  
Hcil rnte 1 1 sc h :1 ft e rgclw1 1 ,  \\'e lc lwr t l i esc l l 1 c 1. u  c i 1 1 c 1 1 ;  l' l l t 1 i-:

.
c 1 1  \ • J rg , · I H · i 1  i 1 1  d 1 1 l ' r : 1 .L;l· 

der  E i n rech n u n g  der . \ kt i 1· i t :i 1 s 1. 1 1 l : i gc1 1 in d i e · l ' , · 1 1 s i 1 < 1 1  : 1 1 1 !  ; , , . /nl.  
B11i/nge. 1 )er hc·1 1 t i g·c 1 1  .-\ 1 1 1 l n g i · 1 1 1 1 :'- l'. l l 'S 1 : 1 : 1 1  k., h l. 1 · 1 1 d  · 1 !c i l : i�t " d n  I ·  m 1 1 : 1  

L. T e s d u r p t' i 1 1  :-;t:u ttg-art l )e igq.:·c l JL· 1 1 ,  :i i 1 l  11·e l r - l i 1 ;1 i 1 · 1 1 1 h n \.'  l . 1:�n l i 1 · -. 1 H 1 r l , Tc : 1 1 1 1 � lT1erk sa n 1  i i w r: hl' n .  
„ 

Stel lenoassehPeibungen , 
Der Die11sl/1osttm eilws Hle<-'l'U 1 1 ,: i dl'r  h· i d rn z i i : i l 1 1 1 1 1 1� . /» �. < : , - 1 1 1 1 1 l · . i 1 · 1 1 LT· 

k a t ast:cr�  i ni ] > i c 1 1 :;.t l.1 ere i c lte der h 1 i : 1 m:d i rek t 1 0 1 1  1 1 1  Tries t  i n i i  L" i 1 1 1 · 1 1 1  . \ d 1 1 1 i u 1 1 1  u 1 1 1  

iilhr i i chen  1 000 K ro l len .  
lkwcrl Jcr ha lk·n nebst dc 1 1  : i l l .14 c 1 1 1 (_; i 1 1 e 1 1  l•: 1 · f ( 1 1 ·dc n 1 1 ""t: 1 1 l• i r 1.k 1 1 ::-;1 : 1 : 1 1 ..,, l i 1. · 1 1 •a ,  

die- ],ürpcr l ichc Eignung w n  1 :e l dd i L· 1 1� l L', di, ·  S p ra1  l i l: l'fl 1 : 1 1 1 i ..;�;,: 1 1 1 1 r l · l i ( ·  1 1 1 i t  ;,! l l t t - 1 1 1  
Erfolg-i: zmlick gcl cgtcn Stud i e n  : i\ 1 s  t kr \ l : 1 I l 1 1 · 1 1 1 ; 1 1 i k ,  d: 1 1 :·. i t· l k 1 H k 1 1  l ; , · 1 1 1 1 w 1 1w 1 1 1 1 r l  

C e'oc !ti . .-iv 1 1 acl 1 z 1 t wl'. i s c 1 i  1 1 1 1 d  c i 1 1 c 1 1  l · 1 1 1.c r / 1 : i l 1 :; re \!;r„ l 1 , · i z 1 1 l  1 r i 1 1 �: 1 · 1 1 .  

Die gehörig d o k u rn e n t.ie n en Ccs u dic s i 1 1 d  ! i i 1 1 1 1 v 1 1  1 r n  \\ ' t 1 1 h c· 1 1  l 1c i  r l. - 1 1 1  l ' r:· i .., i ­
d h1m der Finun ul i n.: k t iu 1 1 i n  Triest c i 1 1 1. 11 h r i 1 1g1.· 1 t .  

(Nntizrrn h lat t  des k .  k .  Fi n a n z · J\ ·l i n is1 e r i u ttH 1•1'.i lfl  1 8. J un i  N r.  l(j \ , 

1lflf tleu. » Tafeln :Jllllt A /Jsteckc11 'NHI .Kn•is- 1111tl (bt'r.f.{tmgshl>/{tm 
dttrc/1 Pol11rkoonlfnat1.m« ist e in  fi i r  T1::ch r 1 ik c r  l i tkh::; 1  l 1cac/ 1 1 c 1 1 -; 11T rt c,; H i l f�-d 1 1 1d1 
Von J ng. Max P e rn t  im Verlag vo.1 1  A .  H a rt ! t� b c 1 1 1  \Vic 1 1  U H U  (gcl1. K ·'1 . - - ) 
erschit!ucn .  

Der Verfasser diese::; Tabellenwerk es c 1 1 l sch icd s i c h  tur  d i e  ,\ n 11 ·c· 1 1 d 1 l l lg  der 
.Poforkoordinaten bei der Abstcckn ng v o n  Högt..:n ,  wei l  d i l:se ror den n�ch t w i 1 1 k l ig·cn 

. Koordinaten den grossen Vortei l  haben, dass l n H1 1  m i t· i h n en :i uch c lan 1 1  sei n i\ 11 :-1· 
ko mmen findet, wenn der l< mi m  au f der k onvcxc11 Se ite des 1 Jugc:1 1 s  sehr l wsch rii n kt i::;t 

Der erste Tei l  des Buches ist der .Abst:eck ung d er K reisbögen gcwidrnct. l > i i.: 
l\lt�l enthält die Werte der Pcripheriewinkd fü r  Hogc11 lä1 1gi:n 1· 1 1 11 (}1 h is  J OO m 

'ttnd für die H ulbmc;;;ser f10--- fi000 1 1 1 .  
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. . -�„<- ., ; ' . J�n. zweiten Tei le wird die .Abstecla�ng der Uebergangshtgen . bchünddt. J{ieb�i 

·.FD\>: ' :Wup,�e der entsdueden vorteilhaftere Vo�'.gang, '''onach „der :Uebergaugsbogen getren nt i\�·!:;(�';1:· ·\�pr� Kreisbogen fe�tgelegt wird1 gewählt, 1?ie zweite Tafel ist . für �ic meisten iu 
.;,�i; ·:<. . . . . : : .  : . . . S V 2 j . . . . . . 
:,:iI1f9'><1er Prnx js \'ork:om mendcn \Vcrte von C :::::: .:.·" · - -·-· 12.000, 6000, �500, 3000, 1500, 75(}. 

·,� -
,� �· ::„.{·'": : ' __ „ , • 1 g . 

··, :)fl�tt?:>:ilnd noch tiebstbei für C = 20R berechnet.
. Gleich:�eitig ist i n  dieser Tahelle auch dafi.i'� 

?:a;;·��: ; ;  v0rg�sorgt1 dass dü:i . Zw(S.chenpnnkte des Jfebergangsbogens durch Ordinaten festge1,egt 
'.• .' ': • • .. � 

-- ' •. ; • . .,j „„ „ ,k'. , ·,werden können,  .. . · . 
· 

' ·  .. <r:';; � ... ' ,' Die '.„E�r�<,lh)l.t�hg. stt1.nt.Üi;:1i�r \Yinkelwel:te . bis ·.· au f' Zehntelsekunden zeigt,, . mit ,'W. : ��Jf* 1fod::fö�f�:cher . · 'Gena�t igkeit
. die�e 'fß(jeÜen�. ?'��ainrrtengesteU t wurden . 

� •• • · .„ < Nur h�tte „ 9anti auch, "�cnugLeich oli�1c jeden prak tischen vY t;rt, sondern nur de r 
''.s/·>f.:;:� - · ' · . / ' '. ·.· , .
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· 

. 
· . . . . . . · . ' . . \ , · ' J. > 90. �rc� A S  . �;'.:;!i(o�i�eqtfopz · hal l;:>er der P enphen�wJnkel "; ,mcht itüs 4 11.1 .= , . . � . . -""" -c� sondern aus 
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'
ln . die V t�rnadilässigung cWi Qifferetli: iwisc,:h�n . Hogel1� uhd Sehnl!n länge :,��it,' ! ���(;;.� '·: �l"':. . . · � J . · -_ ' . 
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- • "", _ ·

.·:
· �: - . -

_ · .  ,-�-i „ i - -
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_ -
,

'' , ., - \ : · � :  
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} ; 'i,ü� ;@\ge}l�fn ;· herechnet werdeh sollen·� ' ·. , 
· ·:.>:\: :>' · .He isplclsweis� zeigten sich .bei . s . ..::'. l u  J�l R .-,..;. 800 1 11 ei 1 1t; J)iffere'nz vo11 O·f)"  

·- ' 

„ „ „ „ s :;::: 2Ü m R= 300 ·m . ,, 'i . '' · „ 
. 

. „ l·H '' 
•· " . :...... · '1 ·.<, ·l· . n1 R) ·-- "'0'· ) · · ' 11' 9 · 2 " 

H H '' " _ � : -� · - � ·. . ...,- vtlt. . .1, ,; H · H W 

. , , <. <=!Jiffer:enzen; . welche die Güte der Arbeit in kei ner Weise heeinttächtigen. 
- ·" . . � .. :; . . ,, ' ' . . , .Xi·�'.''.<: , · : . ·- V.:oi·'Yo�'t und Gebra uchsau lei t.u ngen . si n d. , iu  reeht · übc.rsicbt. l icher . · Weüi e  von . 

• .'
.

�·'-·;,t�·J . -_�_-'"'- _:· / , ;.
·
„, <, · _ .·�-! : '  ·� ; _ ·• . ' . ' 

. - : - -
··�'"s�"r ;-;,�ofi :Ph:if B i rk \1erfasst · · · · · 

· ·.i,<��J=.<:i!.'.·if ;, .� '. �:;
.
_
_ 

. 

, • 
·.: . �··'" . 

. . . „ ' '· � - l- • ' • :< "!;� '.;'\ .Pi�, · vehv� 1 !dbarkeit dieser Tnfeln,  fürti ge,fäHige Ausstattung und der mässigc 
�,.l?,Jej.a - b�r�chtigen zli der Hoffnu ng, dass . dieses .Büchl.e in m der Prax is die gebLihrende 
;' ��i,li1gung . ftriden wj1·cL . . . Marftie�'go. , 

�:'.:-:i ;7���>;:. ···r: ' :)i �:.; ', .-�; · · · · .  
.
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-
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-:: . . :tt+5Jrj�');'' • ;,:;:;" ' :: ;" :. � _ ,,: „ , . P„����ll�n. · · . . .  

���:;;�f'Ji(;:iß:�#.�tl( �1�fd'tfii · ,'IJ'()m k" · 'k <'Fln_tih"lflillister.h1#, .-,. · 

. . . 
„ . . . · .. . . 

, S1�:i;,�%��}?.vf,97tt��t�lt1l;iJ:g��J<Jteye __ , E�tiar?'. ::·'if, ;i; ·P J� �.� �1 :,::1J1Jil . ���:>'',;�ecl�rt üicllc,; , Adj.tmkt 
rlb1\rel :]$\t�r.�h \1ti ·\f�videnil�tti' tµngs'�Ged#;reh:iri.l tI:' "i< .ln':'!sic . i t i  füfr '- XI. Rang:Hdasse 
::!��11 �;1J.i:.��t� J).Ci .·<le11 _ n�rnr�sd1_�n :op�;r�tfo.11en, (�. / �20�i),��di 9. Jmii ill03) . . �-- "Der 
idctiii:üfüupgs-'E'le'viL J\Jfred M i c h c J i t � c h  z1111' Evi deinzhaltui)g'$-G(�orüeter II Klasse 

:::··a�r. x�; ��hgskl ass� (Z; '1H>78, dd-.. lO . . Juni' 1H103). · . •' . . . � ' . 
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.. (i# Bt·/)11�·1 ' n�h; . Y,�r,tn;ih!uu:g . (J�s . .  k .  · k. .Obergecnneters 

.��,��L: M·(i'i h � Ö� ·ß;: ;_ ;in i{ · '.FtäÜl�i'� �at1�' ·� 1i·i�� ,
-
, . � i ner„ :s :·�wesfor de� · Evidenz, 

�h'P:'.��:��Q.berJ��i)�ktqts: . Hir:lJn J os�f . �f,.�·ll_ e �1 . :�.t�FL .» . . 
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. . an,ct f;pa.gel(oeten.  

}��l���r���,��t;;�;�:3���!�'.i:t.1'.�!�, .l��;1;' '�-0 .. m.,, 

's1�>:t.t<i:C:�:''\y} :'flp;a�l(f en·1e .r" -" ·ße:rr1·enti,g�n9·· ·1, ·' : 

::::;l !�if���c:�;:��f�,�����;�f :9�;��:. ��k:��.:::; 


